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Anfrage zur Beruflichen Ausbildung
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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,
[image: D:\Dropbox\my_piraten\Fraktion Piraten-Linke\FraktionLinkeLogoBrief.png]  Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt Hameln, Rathausplatz 1, 31785 Hameln
Rathausplatz 1
31785 Hameln
Zimmer 414
Tel.: (05151) 4 08 41 92
Email:  mail@fraktion-linke-hameln.de
www.fraktion-linke-hameln.de





	Bank: Stadtsparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN:
DE96 2545 0110 0161 2513 19

	Fraktionsvorsitzender:
Gerd Siepmann
Stellv. Fraktionsvorsitzender:
Daniel Wünsch
	Postadresse:
Rathausplatz 1
31785 Hameln
Tel.:(05151) 4 08 41 92

	



wir begrüßen die Initiative „Ausbildungsplätze sichern“ der Bundesregierung.

In diesem Zusammenhang stellt DIE LINKE. im Rat der Stadt Hameln folgende Anfrage:




1. Welche Anstrengungen unternimmt die Stadt, um einen Rückgang der Anzahl der Berufsausbildungsplätze während der Corona-Krise zu verhindern?

2. Wie viele berufliche Ausbildungen beginnen in der Stadtverwaltung sowie den stadteigenen Betrieben (HWG, GWS, GSW, Abwasserbetriebe, Sparkasse etc.) im Ausbildungsjahr 2021/22?

3. Sieht die Verwaltung die Möglichkeit, kurz-, und mittelfristig zusätzliche Ausbildungsplätze, auch über den eigenen Ausbildungsbedarf hinaus, in der Stadtverwaltung sowie den stadtzugehörigen Betrieben zu schaffen?

4. Sieht die Verwaltung die Möglichkeit, ggf. mit Kooperationspartnern (z. B. Kammern, Betriebe, Bildungsträgern, Impuls) eine Einrichtung für überbetriebliche Ausbildung zu installieren?






Mit freundlichen Grüßen




Gerd Siepmann

Daniel Wünsch
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